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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
lieber Martin – lieber Schusti,

schön, dass wir hier im Atrium so zahlreich zusammengekommen sind.
Heute verabschieden wir jemanden, der seit 27 Jahren dafür sorgt, dass bei uns
nicht nur Maschinen, sondern auch Teams rund laufen.

1997 hast du als Industriemechaniker bei uns angefangen.
2005 bist du in die Prototypenfertigung gewechselt – dahin, wo die Dinge noch
nicht genormt sind und die besten Ideen am Schraubstock entstehen.
2012 dann leitender Monteur im Pilotwerk, und 2017 deine Patentanmeldung für
die Schnellspannvorrichtung.
Und  über  all  die  Jahre  hast  du  nicht  nur  Bauteile  montiert,  sondern  Menschen
aufgebaut:  zwölf  Auszubildende  hast  du  bis  heute  begleitet  –  manche  davon
stehen gerade hier und nicken.

Wenn  ich  dich  in  drei  Worten  beschreiben  müsste,  wären  es  Zuverlässigkeit,
Präzision und Teamgeist.
Aber die Wahrheit ist: Ohne deine Bescheidenheit und deinen trockenen Humor
wäre das alles nur die halbe Geschichte.
Du  warst  der,  der  morgens  als  Erster  die  Schutzbrille  aufhatte  und  abends  als
Letzter noch mal die Mutter nachgezogen hat – weil  „passt schon“ für dich nie
gereicht hat.

Eine Szene wird vielen von uns in Erinnerung bleiben:
Freitagabend,  der  Prüfstand  fällt  aus,  alle  schauen  betreten  in  den
Schaltschrank.
Du bleibst, sortierst Kabelbinder wie andere Leute das Besteck, improvisierst mit
einer  Idee,  die  in  keinem  Handbuch  steht  –  und  am  Montag  früh  läuft  alles
wieder.



Dein Kommentar: „Hauptsache, es schnurrt.“
Das ist Schusti: nicht laut, nicht großspurig – einfach wirkungsvoll.

Du hast uns gezeigt, dass Präzision keine Pose ist, sondern Haltung.
Dass Wissen zählt – und Weitergeben noch mehr.
Und dass ein Team dann stark ist, wenn einer die Hand hebt und sagt: „Ich bleib
noch kurz.“

Wir wissen auch, was dich abseits der Halle antreibt:
Deine Werkstatt daheim, wo jede Schublade ihren eigenen Klang hat.
Die Oldtimer, die du mit Geduld und feinem Gehör wieder auf die Straße bringst.
Die Bergwege im Allgäu, auf denen du das Tempo vorgibst, ohne zu hetzen.
Und die Schachpartien, in denen du nie den schnellen Trick suchst, sondern den
guten Zug.

Für  deinen  neuen  Lebensabschnitt  wünschen  wir  dir  freie  Morgen  ohne
Stempeluhren,
viele pannenfreie Touren mit deinem Oldtimer
und  dass  du  unserem  Azubi-Stammtisch  als  Überraschungsgast  treu  bleibst  –
gern mit einer Anekdote aus der „Schusti-Werkstatt“.

Als kleines Dankeschön haben wir etwas gewählt, das zu dir passt:
einen gravierten Drehmomentschlüssel.
Weil  du  immer  das  richtige  Maß  gefunden  hast  –  zwischen  fest  und  zu  fest,
zwischen Anspruch und Gelassenheit, zwischen Anpacken und Loslassen.

Schusti, danke für alles, was du gebaut, verbessert und vorgelebt hast.
Du  hinterlässt  Maschinen,  die  schnurren  –  und  Menschen,  die  es  jetzt  auch
können.

Genieß den Ruhestand.
Und  wenn  du  doch  mal  wieder  hier  vorbeikommst:  Die  Halle  erkennt  dich  am
Klang deiner Schritte.
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